
der Ev.-Luth. Kirchengemeinden Lauenhagen und Pollhagen

Liebe Gemeinde,
ich habe von der KITA-Leitung einen Papier- 
anhänger geschenkt bekommen. Auf dem steht: 
„Danke für deinen Einsatz, dein Herz und dei-
ne wunderbare Art.“ Er hängt an meiner Lampe 
am Schreibtisch und manchmal, nicht immer, 
manchmal lese ich das Wort und freue mich. 
Dann ist es stimmig und ich fühle mich wert- 
geschätzt. Ich denke dann, das sagt Jesus zu mir. 
Er schaut mich total freundlich an und lächelt, wie 
diese kleine Jesusfigur, die in die Hosentasche 
passt oder in die Jackentasche, auf jeden Fall in 
den Rucksack oder die Handtasche. Dieser kleine 
Jesus tut mir gut. Mein Jesus war bereits in den 
Bergen im Voralpenland. Er wanderte mit mir auf 
dem Brauneck und den steilen Berg hinab. 
Der Jesus von zwei Teamerinnen stand auf der  
chinesischen Mauer. Wie besonders ist das. Die 
Konfis fanden ihren Jesus während der Freizeit in 
Schloss Baum und wollten ihn in ihre Federmappe 
legen, damit er sie zu Klassenarbeiten begleite. 
Was sagt er da zu den Schüler:innen? Vielleicht: 
Du schaffst das! Ich bin da, egal wie es ausgeht.
Einige Mitarbeitende der Seggebrucher Kirchen-
gemeinde haben auch einen Jesus bekommen. 
Er hat erhobene Arme und sagt: „Fürchte Dich 
nicht! Denn ich bin mit Dir!” Es ist ja gerade dort 
eine herausfordernde Zeit in der Vakanz und da 
kann man einen Jesus schon gebrauchen, der 
Mut macht: „Hab keine Angst, denn ich bin dein 
Gott” und weiß einen Weg. (Jahreslosung 2027.) 
Das braucht Vertrauen, aber kein Blindes, denn 
ich habe ja doch schon erlebt, wie ich die Angst 
bei Gott abladen kann und sie sich dadurch  
ändert, ja, mich ins Handeln bringt. So geschieht 
es doch schon…
Wie in der Geschichte von der Sturmstillung, steht 
Jesus mit erhobenen Armen in meinem Boot, 

sicher auch in dem Schiff, das sich Gemeinde 
nennt. Dadurch wird die Angst anders. Sicher weil 
ich weiß, dass er den Sturm stillen kann. Das tut 
er nicht immer so, wie ich es will, jedoch gehe ich 
nicht über Bord. Die Sülbecker und Meerbecker 
Konfis haben Boote gefaltet und einen Satz drauf 
geschrieben, wie: Ich brauch das hier alles nicht 
allein schaffen: Jesus ist mit im Boot. Oder: 
Glaub an Dich- Ich stärke Dich! Oder: Mut!
Stürme, die das Boot zum Kentern bringen wollen 
sind vermutlich jede Art von Herausforderungen.  
Die Jesusfigur schaut Dich an und sagt Dir: Ich 
sehe Dich, ich sehe Deinen Einsatz. Ich sehe 
Deine Mühe – in der Familie, bei der Arbeit, im 
Ehrenamt oder in der Pflege. Jesus sieht, wo du 
gesät, gepflegt und geerntet hast, vielleicht auch 
unter Tränen oder Erschöpfung. Nichts davon ist 
für ihn selbstverständlich. Jesus sagt lächelnd: 
Danke für dein Herz, das du in diese Welt ein-
bringst, für deine Liebe und dein Mitgefühl.
Und so erhebt er die Hände zum Segen und  
segnet Dich:
Ich sehe dich in jedem Schmerz, 
Gott kennt dein Sehnen und dein Herz. 
Du bist so wertvoll, reich an Licht, 
Sein teurer Schatz – vergisst Er nicht.
Fürchte dich nicht vor Sturm und Nacht, 
weil Seine Hand dich treu bewacht. 
Geh deinen Weg und sei gewiss: 
Dass du von Gott gesegnet bist.
Und wenn Du auch so eine kleine Jesusfigur haben 
möchtest, dann komm gerne im Gottesdienst 
vorbei. In meiner Talartasche ist bestimmt noch 
einer für Dich!

Lieben Gruß
Pastorin Antje Stoffels-Gröhl 

„Geistliches Wort“

November, Dezember 2026 und Januar, Februar 2027
GemeindebriefGemeindebrief 



vom 15. November - 14. Februar

Volkstrauertag	 09.00	 Andacht am Ehrenmal in Nienbrügge	 M. Rojahn 
15. Nov.	 10.00	 Gottesdienst in Lauenhagen, anschließend Andacht am Ehrenmal	 M. Rojahn 
		  10.00	 Gottesdienst in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl 
		  11.30 	 Andacht in Niedernwöhren	 C. Schleisiek 
		  10.00	 Gottesdienst in Sülbeck	 U. Herde und Konfi-Team

Buß- und Bettag	 15.00	 Gottesdienst in Pollhagen	 M. Rojahn/U. Herde (A) 
18. Nov.	 19.00	 Taize-Gottesdienst in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl (A)

Ewigkeitssonntag	 15.00	 Andacht in der Friedhofskapelle in Lauenhagen	 M. Rojahn 
22. Nov.	 10.00	 Gottesdienst in Pollhagen	 U. Herde 
		  10.00	 Gottesdienst in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl 
		  11.30 	 Andacht am Seemannsdenkmal in Meerbeck	 C. Schleisiek 
		  10.00	 Gottesdienst in Seggebruch	 R. Warning und Team (A, KK, Live-Stream) 
		  10.00	 Gottesdienst in Sülbeck	 C. Schleisiek (A)

1. Advent	 11.00	 Gottesdienst mit silberner Konfirmation und anschließend 	 M. Rojahn (A) 
29. Nov.		  Eröffnung des Adventsmarktes in Lauenhagen	  
		  10.00 	 Gottesdienst in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl (A) 
		  17.00 	 PRISMA-Gottesdienst: Eröffnung Lebendiger Advent in Seggebruch	 R. Warning 
		  10.00 	 Gottesdienst in Sülbeck	 O. Frei

2. Advent	 10.00	 Gottesdienst für Familien im Gemeindehaus in Lauenhagen	 Team des 	
06. Dez.				    Landesjugendpfarramts 
		  17.00	 Adventskonzert-Gottesdienst in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl 
		  10.00	 Gottesdienst in Sülbeck	 C. Schleisiek

3. Advent 	 16.30 	 Adventsliedersingen in Lauenhagen	 Team 
13. Dez.	 10.00	 Gottesdienst in Pollhagen mit Chorkonzert/Orgeljubiläum	 U. Herde 
		  10.00	 Gottesdienst in Seggebruch	 G. Flade (KK)

4. Advent 	 10.30	 Adventslieder-Gottesdienst in der Erlen-Residenz in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl 
20. Dez.	 10.00	 Musikalischer Adventslieder-Gottesdienst mit Posaunenchor in Seggebruch	 R. Warning

Heiligabend	 Lauenhagen:	15.00 M. Rojahn; 18.00 M. Rojahn	  
24. Dez.	 Pollhagen: 	 16.30 U. Herde mit Krippenspiel; 23:00 M. Rojahn 
		  Meerbeck: 	 14.30 A. Stoffels-Gröhl; 16:00 A. Stoffels-Gröhl;  
		  	  	 18:00 A. Stoffels-Gröhl; 23:00 C. Schleisiek 
		  Seggebruch: 	15:00 A. Riemenschneider; 17:00 R. Warning (Live-Stream);  
				    23:00 A. Stoffels-Gröhl 
		  Sülbeck: 	 15.30 C. Schleisiek; 17.30 C. Schleisiek; 23:00 U. Herde

1. Weihnachtstag	 10.00	 Gottesdienst in Lauenhagen mit MGV Nienbrügge und Posaunenchor	 M. Rojahn 
25. Dez.

2. Weihnachtstag 	10.00	 Gottesdienst in Pollhagen 	 U. Herde 
26. Dez.	 10.00	 Gottesdienst in Seggebruch 	 A. Stoffels-Gröhl 
		  10.00	 Gottesdienst in Sülbeck 	 C. Schleisiek

1. So. n. d. Christfest	11.00	 WINTERWANDERUNG von Pollhagen nach Lauenhagen	  
27. Dez.		

Silvester	 17.00	 Gottesdienst in Lauenhagen	 U. Herde (A) 
31. Dez.	 17.00	 Gottesdienst in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl (A) 
		  17.00	 Gottesdienst in Seggebruch	 G. Flade (A) 
		  17.00	 Gottesdienst in Sülbeck	 M. Rojahn (A)

Winterwanderung
Am 27. Dezember wird eine Winterwanderung für 
unseren Kooperationsraum stattfinden. Wir werden 
ab 11.00 Uhr von Pollhagen nach Lauenhagen 
wandern. Der Weg wird uns am Kanal entlangführen. 
Die Feuerwehr aus Pollhagen wird uns begleiten und 

Gottesdienste in derGottesdienste in der

während der Pausen mit Getränken versorgen. In Lauen- 
hagen findet nach der Ankunft eine Andacht in der  
Kirche statt.
Im Anschluss ist für Essen und Trinken gesorgt.  
Wir freuen uns auf alle, die dabei sind. 



Weitere und aktuelle Informationen finden Sie auf www.kirche-lauenhagen.de sowie auf www.kirche-pollhagen.de

Adventssingen in Lauenhagen
Wie zur Premiere im letzten Jahr wollen wir auch an 
diesem dritten Advent die Vorweihnachtszeit etwas 
von Stress und Hektik entschleunigen. Was wäre 
hierzu passender, als gemeinsam schöne und be-
sinnliche Lieder zu singen, um uns auf Weihnachten 
einzustimmen? 
Daher laden wir herzlich zum gemeinsamen Singen 
von Advents- und Weihnachtsliedern am Sonntag, 
13.12. um 16.30 Uhr in unsere Lauenhäger Kirche 
ein. Dauer circa eine Stunde, alle Altersklassen und 
Stimmlagen sind herzlich willkommen!

Adventsmarkt in Lauenhagen
Im letzten Gemeindebrief wurde der traditionelle Ad-
ventsmarkt am Sonntag, 29.11.2026 bereits an- 
gekündigt. Nun freuen wir uns sehr auf einen stim-
mungsvollen Tag mit vielen verschiedenen Ständen, 
herrlicher Musik und buntem Rahmenprogramm.
Wer noch Leckeres zum Kuchenbüffet beisteuern 
möchte, bitten wir um Voranmeldung im Gemeinde- 
büro und dann den Kuchen bitte direkt zum Advents- 
markt ins Gemeindehaus bringen. 
Und wer noch spontan als Aussteller teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bei: 
Sönke Hasemann unter 0162 690 34 70 oder  
im Gemeindebüro unter 05721 2922

Neujahr	 18.00	 Gottesdienst in Pollhagen 	 U. Herde 
01. Jan.	

2. So. n.d. Christfest	10.00	 Gottesdienst in Lauenhagen	 E. Krömer 
03. Jan.	 10.00	 Sternsinger-Gottesdienst in Seggebruch	 M. Rojahn

1. n. Epi 	 10.00	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Pollhagen	 U. Herde 
10. Jan.	 10.00	 Gottesdienst Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl (A) 
		  10.00	 Sternsinger-Gottesdienst in Sülbeck	 M. Rojahn

2. n. Epi 	 10.00	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Lauenhagen	 J. Thamm 
17. Jan.	 10.00	 Gottesdienst in Sülbeck	 C. Schleisiek

3. n. Epi 	 10.00	 Plattdeutscher Gottesdienst im Gemeindehaus in Lauenhagen	 H. Ahrens 
24. Jan.	 10.00	 Gottesdienst in Meerbeck	 C. Schleisiek 
		  10.00	 Sternsinger-Gottesdienst in Seggebruch	 R. Warning (KK)

Letzter n. Epi  	 10.00	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Pollhagen	 M. Rojahn 
31. Jan.	 10.00	 Gottesdienst in Seggebruch	 G. Flade

Estomihi  	 10.00	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Lauenhagen	 U. Herde 
07. Feb.	 10.00	 Gottesdienst in Meerbeck	 A. Stoffels-Gröhl (A) 
		  10.00	 Gottesdienst in Seggebruch	 R. Warning (A, KiGo) 
		  10.00	 Gottesdienst in Sülbeck	 C. Schleisiek (A)

Invokavit  	 10.00	 Gottesdienst in Sülbeck: „Vom Suchen und Finden der Liebe“	 O. Frei, M. Rojahn  
14. Feb.				    und Team

RegionRegion



Freud und LeidFreud und Leid
in Lauenhagen

Hohe Geburtstage im November, Dezember 2026 und Januar und Februar 2027

Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros in Lauenhagen
Donnerstags von 09.30 bis 12.00 Uhr
Das Pfarramt Lauenhagen ist telefonisch unter der 
Nummer 05721 2922 erreichbar und per E-Mail unter 
der Adresse lauenhagen@lksl.de

Termine Frauenkreis
Jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindehaus in Lauen-
hagen am 09. Dezember Seniorenweihnachtsfeier,  
20. Januar und 17. Februar

Kontakte Pastoren 
Pastor Uwe Herde 0172 5224857
Pastorin Michaela Rojahn 0173 4846008

Impressum 
Verantwortlich für den Gemeindebrief im Sinne des Presserechts 
sind die Kirchenvorstände der Gemeinden Lauenhagen und Poll-
hagen. Der Gemeindebrief erscheint alle drei Monate.
Redaktion:  
Pastor Uwe Herde, Triftstraße 8, Pollhagen 
Stephan Kurok, Pastorin Michaela Rojahn, Anne Weiche, 
Hauptstraße 6, Lauenhagen 
Foto Filmgerät von Alex Litvin auf Unsplash

Datenschutz
Wir möchten auch weiterhin anstehende Jubiläen unserer 
Gemeindeglieder im Gemeindebrief abdrucken, weil wir davon 
ausgehen, dass sich die Jubilare in der Regel darüber freuen. 
Folgende Daten werden veröffentlicht: Vor- und Zuname, 
eventuell der Geburtsname, der Wohnort und die Art des 
Jubiläums.
Wir bitten Gemeindeglieder, die eine Veröffentlichung der  
Daten nicht wünschen, dies in den Pfarrbüros  
Lauenhagen, Tel. 05721 2922, oder Pollhagen 05721 75716, 
anzuzeigen.

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern  
und wünschen Gottes Segen

Bestattungen

Taufen

Goldene Hochzeitsen Hochzeiten

Diamantene Hochzeiten

Konfirmationen

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes
in der Internetversion des Gemeindebriefes in den
Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine
Namen nennen.

Im gedruckten Gemeindebrief sind sie aber auch
weiterhin aufgeführt.



Freud und LeidFreud und Leid
in Pollhagen

Hohe Geburtstage im November, Dezember 2026 und Januar und Februar 2027

Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros in Pollhagen
Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Das Pfarramt Pollhagen ist telefonisch unter der 
Nummer 05721 75716 erreichbar und per E-Mail 
unter der Adresse pollhagen@lksl.de

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern  
und wünschen Gottes Segen

Bestattungen

Taufen

Goldene Hochzeitsen Hochzeiten

Diamantene Hochzeiten

Konfirmationen

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes
in der Internetversion des Gemeindebriefes in den
Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine
Namen nennen.

Im gedruckten Gemeindebrief sind sie aber auch
weiterhin aufgeführt.

Männerabende
Die nächsten Männerabende finden am 29. Januar 
und 26. Februar jeweils um 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus Pollhagen statt. Im Dezember findet kein 
Männerabend statt. Es sind Männer aller Altersgrup-
pen eingeladen. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Herzliche Einladung!

Termine Frauentreff
Donnerstag, 03. Dezember um 15.30 Uhr
Adventsfeier mit Kaffee, Tee und Keksen
Donnerstag, 07. Januar um 15.30 Uhr
Wir begrüßen das neue Jahr! Wir schnippeln,  
kochen und backen.
Donnerstag, 04. Februar um 15 Uhr 
Wir treffen uns im Hospiz Stadthagen, hinterher  
Kaffee und Kuchen.



AktuellesAktuelles
in Pollhagen

Vakanz in der  
Kirchengemeinde Seggebruch 
In Seggebruch hat Pastor coll. Wilhelm Köhler seine 
Pfarrstelle Anfang September nicht angetreten, son-
dern seinen Probedienst in der Landeskirche been-
det. Pastorin Antje Stoffels-Gröhl wurde daraufhin 
zur Vakanzvertreterin bestellt. Sie organisiert bis 
zur Neubesetzung der Stelle die pfarramtlichen Auf-
gaben vor Ort und unterstützt den Kirchenvorstand.  
Die Kirchengemeinde Seggebruch verfügt über ein 
sehr engagiertes Mitarbeitendenteam und einen 
regen Kirchenvorstand bzw. Gemeindekirchenrat. 
Die Verwaltung mit Ilka Busche und Christine Holler 
handelt autark und kompetent. Das gesamte Team 
Seggebruch in und um Kirche, Gemeindehaus (mit 
Baumaßnahme) und Friedhof,  ist sehr engagiert 
und zieht an einem Strang, um die Vakanz zu über-
brücken. Wunderbar, wie alle gemeinsam diesen 
Kraftakt meistern. Besonders in dieser unbesetzten 
Phase sind alle gerne ansprechbar für die Belange 
der Gemeindeglieder und bitten darum, das auch 
in Anspruch zu nehmen. 
Folgende Übergangsregelungen wurden für Segge-
bruch bis zur Stellenbesetzung getroffen: 
Beerdigungen übernimmt Pastorin Yvonne Bangert, 
die einen Stellenanteil zur Vertretung im Westbezirk 
hat sowie das Pfarrteam je nach Verfügbarkeit. 
Die Hauptkonfirmand:innen, die 2027 konfirmiert 
werden, übernimmt Pastor i.R. Gerald Flade. Er 
hat die Konfis auch beim Konficamp auf Borkum 
begleitet. 
Die Vorkonfirmand:innen wurden von Pastorin  
Michaela Rojahn am 01.11.26 im Gottesdienst be-
grüßt. Pastorin Rojahn und Pastor Herde gestalten 

übergangsweise eine monatliche Konfizeit. Der neue 
Jugenddiakon, Joel Böversen, wird mit der Region 
gemeinsam ein Konfi-Konzept erarbeiten, das die 
Vorkonfis in Seggebruch ab Januar im Blick hat. 
Etliche Sonntagsgottesdienste werden dankenswer-
terweise von Lektorin Rike Warning übernommen. 
Pastor i.R. Gerald Flade sowie weitere Pastor:innen 
feiern Gottesdienst je nach Verfügbarkeit. 
Die Gottesdienste im Kreisaltenzentrum in Helpsen 
übernehmen Lektorinnen, Ruheständler:innen und 
das regionale Pfarrteam nach Verfügbarkeit. 
Das Besuchsdienstteam ist hervorragend aufge-
stellt und kann erfreulicherweise alle anstehenden 
Geburtstagsbesuche übernehmen. Paare mit Ehe-
jubiläen werden überwiegend von den Pastor:innen 
besucht. 
Eine bundesweite Stellenausschreibung ist vorgese-
hen. Der Ausschreibungstext wird derzeit erarbeitet. 
Im Blick ist neben dem Standort Seggebruch mit 
den dort verorteten pastoralen Aufgaben auch die 
Einbindung in die regionale Arbeit im Pfarrteam bzw. 
im Kooperationsraum.

Advent auf dem "Hof Schneider"
Am Donnerstag, den 10. Dezember 2026 um 18.00 
Uhr findet auf dem Hof Schneider, Hauptstr. 34 
in Pollhagen, wieder eine Adventsbegegnung für 
"Groß und Klein" mit Posaunenchor, Kerzenschein, 
Singen, Keksen und heißen Getränken statt. Wir 
freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wie- 
der bei der Familie Schneider zu Gast sein dürfen. 
Wir wollen ein paar fröhliche und besinnliche Stunden 
zusammen in dieser manchmal so hektischen Zeit 
verbringen. 
Der Gemeindekirchenrat Pollhagen lädt dazu alle 
ganz herzlich ein. Wir hoffen wieder, genauso wie 
im letzten Jahr, auf rege Beteiligung.



ErntedankErntedank
in den Kirchengemeinden

Unser Erntedankfest in Pollhagen -  
eine visuelle Rückschau

Erntedank – gemeinsam erleben 
und genießen in Lauenhagen
Am 30. September 2026 haben wir gemeinsam mit 
den Kindern und Eltern unseren Erntedankgottes-
dienst in der Lauenhäger Kirche gefeiert. Bereits 
in den Tagen zuvor haben die Kinder vielfältige An-
gebote rund um das Thema Erntedank erlebt. Wir 
haben verschiedene Getreidesorten kennengelernt, 
Haferflocken selbst gepresst und für unser Ernte-
dankfrühstück Kräuterbutter und Apfelsaft her- 
gestellt. Auch unsere Erntedanklieder waren ein 
echter Hit! Natürlich wurde auch dieses Jahr für 
die Tafel in Stadthagen gesammelt. Teilen mit dem, 
was man hat und dankbar zu sein, ist etwas, was 
wir unseren Kindern vermitteln wollen. Unser 6-er 
Club hat die Lebensmittel zur Tafel gebracht. Dort 
war die Freude groß.
Ein besonderer Dank geht an die fleißigen Helfer vom 
"Frauentreff", die unsere Kirche so wunderschön  
geschmückt haben.

Impressionen aus Erntedank in Pollhagen  

Erntedank 
in Lauenhagen  



Jugendarbeit Jugendarbeit 
in den Kirchengemeinden

Was nimmt man mit, wenn man 
aufbricht – und was entdeckt 
man, wenn man zurückkehrt?
Ich heiße Joel Bö-
versen und freue 
mich darauf, ab dem  
1. November als Ju-
genddiakon in den 
Gemeinden des Ko-
operationsraums 3 
tätig zu sein. Für 
mich ist dieser neue 
Anfang zugleich eine 
Rückkehr in die Regi-
on, in der ich selbst 
groß geworden bin. 
Besonders gespannt 
bin ich darauf, ge-
meinsam mit den Jugendlichen herauszufinden, was 
sie hier vor Ort begeistert und welche eigenen Ideen 
sie einbringen wollen.
Ich bin in Stadthagen aufgewachsen und habe dort 
in der St.-Martini-Gemeinde schon als Konfirmand 
erlebt, wie viel Freude lebendige Jugendarbeit ma-
chen kann. Später war ich selbst Jugendleiter und 
habe Freizeiten begleitet. Die Begegnungen und 
Erfahrungen aus dieser Zeit prägen mich bis heute.
Nach dem Abitur zog es mich nach Wuppertal und 
später nach Berlin, wo ich evangelische Theologie 
studierte. Ich mochte das Leben in der Großstadt, 
die vielen unterschiedlichen Menschen und das Ge-
fühl, dass hinter jeder Ecke etwas Neues wartet. 
Gleichzeitig habe ich durch diese Erfahrungen meine 
Heimat noch einmal neu schätzen gelernt: die per-
sönlichen Beziehungen, die kurzen Wege und das 
Gefühl, Teil einer Gemeinschaft zu sein. 
Besonders schön finde ich es, wenn Menschen sich 
füreinander Zeit nehmen und gemeinsam das kirch-
liche Leben vor Ort gestalten. Schließlich führte 
mich mein Weg zurück in die Region, wo ich an der 
Malche in Porta Westfalica meine Ausbildung zum 
Erzieher und Gemeindepädagogen absolvierte.
Abseits der Arbeit bin ich gerne in der Natur unter-
wegs, lasse mich von Literatur und Musik begeistern 
oder greife selbst zur Klarinette. Außerdem liebe ich 
es, kreativ zu werden – sei es beim Malen, Filmen 
oder beim Erfinden eigener Gesellschaftsspiele.
Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben, auf viele 
gute Gespräche und vor allem darauf, Sie und euch 
schon bald persönlich kennenzulernen!
Ihr Joel Böversen

Es ist Nikolaustag und wir feiern gemeinsam Fami- 
liengottesdienst. Singen, Geschichten hören, mit-
machen, spielen, basteln und Kekse verzieren. 
Mandarinenduft liegt in der Luft. Und der erste Weih- 
nachtszauber ist da. Ein Vormittag für die ganze 
Familie - für Groß und Klein. Für alle, die Lust haben.



AktuellesAktuelles
aus den Kirchengemeinden

Rückblick: 
Ordination 
Am 27. September 
haben wir in einem 
Festgottesdienst 
die Ordination der 
Lauenhäger Pasto-
rin Michaela Rojahn 
gefeiert. Landes-
bischof Dr. Oliver 

Schuegraf hat die 44-jährige in das Amt der öffent- 
lichen Verkündigung berufen. Schuegraf würdigte den 
Werdegang der Theologin, die zunächst einen ande-
ren beruflichen Weg eingeschlagen hatte: Sie sei mit 
ihrer Erfahrung und ihren Gaben eine Bereicherung 
für die Dienstgemeinschaft der Landeskirche. Die 
theologische Referentin Dr. Alexandra Eimterbäumer 
nannte Michaela Rojahn ein "großes Geschenk" und 
bezeichnete sie als "Sprachkünstlerin und eine Glau-
bende, die ihren Glauben in Fragen lebt". Auch Samt-
gemeindebürgermeisterin Aileen Borschke drückte 
große Sympathien für Michaela Rojahn aus und be-
glückwünschte nicht nur die Kirchengemeinde zur 
neuen Pastorin, sondern gleich ganz Niedernwöhren. 
Für den Kirchenvorstand Lauenhagen dankte Elke 
Bock dem Pollhäger Pastor Uwe Herde für fünf Jahre 

Doppeldienst und sagte der neuen Pastorin die Unter-
stützung durch zahlreiche Ehrenamtliche zu. Andreas 
Kerkmann freute sich über eine musikalische Pastorin 
und die Töne, die sie mitbringe. „Das ist Gemeinde, 
wenn aus unseren verschiedenen Tönen Musik ent-
steht. Wir freuen uns, mit dir Musik zu machen!” Jan 
Tielking sprach stellvertretend für über 30 Vereine 
und die drei Ortsfeuerwehren. Gemeinsam sei al-
len, das Verwurzeltsein am Ort und das Anliegen, 
Zusammenhalt zu stiften und zu helfen, wo Hilfe ge-
braucht werde. Abschließend richtete die Ordinierte 
sichtlich bewegt ihren persönlichen Dank an viele, die 
ihren Weg begleitet und den Quereinstieg ermöglicht 
hatten. Besonders stellte sie das Engagement der 
Mentoren Pastorin Christiane Meyer und Pastor Uwe 
Herde heraus. Das Zusammenwirken sei von Wahr-
haftigkeit, geistlicher Tiefe und Spielfreude geprägt 
gewesen. Zum Auszug der Festgemeinde aus der 
Kirche erklang „Oh happy day” vom Posaunenchor 
Lauenhagen und draußen standen die Kitakinder mit 
Segenswünschen Spalier. Die Bläserversorger des 
Posaunenchors Lauenhagen haben sich mit heraus-
ragendem Catering beim Empfang mächtig ins Zeug 
gelegt und 1.000 Gläschen mit Häppchen befüllt, so- 
dass ca. 100 Gäste bei bestem Spätsommerwetter 
den Nachmittag am Gemeindehaus ausklingen ließen.



KindergartenKindergarten

Kleine Hände –  
große Hilfe für Wildbienen:  
Die Kita Zwergenburg summt – 
und wir haben gewonnen!
Unsere Kita hat am Wettbewerb „Deutschland 
summt!‟ teilgenommen. Gemeinsam mit vielen 
kleinen und großen Helferinnen und Helfern haben 
wir unser Außengelände so umgestaltet, dass neue 
Lebensräume für heimische Tiere entstanden sind.
Dieser Einsatz wurde belohnt: Wir haben den  
1. Platz in der Kategorie „Kindergarten‟ erreicht! 
Am 19. September durften wir unsere Urkunde und 
unseren Preis bei einer feierlichen Preisverleihung in 
Berlin entgegennehmen. Darüber sind wir sehr stolz. 
Auch in Zukunft möchten wir uns gemeinsam mit den 
Kindern für den Natur- und Artenschutz einsetzen.

Adventsmarkt in der Kita – 
gemeinsam für unser 
Herzensprojekt
In diesem Jahr möchten wir zum Adventsmarkt die 
Türen unserer Kita öffnen und Kinder wie Erwachsene 
zu verschiedenen schönen Angeboten einladen. Selbst- 
verständlich wird es auch wieder selbst gebackene 
Kekse geben.
Mit dem Erlös möchten wir unser derzeit größtes Pro-
jekt unterstützen: Wir möchten allen Kindern die 
Möglichkeit bieten, von tiergestützter Pädago- 
gik zu profitieren. Dafür benötigen wir zusätzliche 
Räume. Diese stehen uns glücklicherweise im Ober-
geschoss unserer Kita zur Verfügung. Was noch fehlt, 
ist eine Außentreppe als zweiter Rettungsweg, damit 
die Räume sicher genutzt werden können.
Die Räumlichkeiten bieten viele wertvolle Möglich-
keiten: Neben der Arbeit mit unserem Therapiehund 
Jasper können dort auch Sprach- und Frühförderan-
gebote, Experimente, Backaktionen, Kooperationen – 
beispielsweise mit dem Kastanienhof – sowie Angebote 
zur Schulvorbereitung stattfinden. Die zusätzlichen 
Räume wären somit eine große Bereicherung für unsere 
pädagogische Arbeit und die Entwicklung der Kinder.
Die Umsetzung ist jedoch mit hohen Kosten verbun- 
den. Deshalb sind wir auf Spenden angewiesen.  
Aktuell läuft auf GoFundMe unsere Spendenaktion 
unter dem Titel „Fluchttreppe für Kita-Kinder und 
Therapiehund Jasper‟. Für größere Spenden steht 
außerdem ein Spendenkonto zur Verfügung. Sprecht 
uns gerne an, wenn ihr weitere Informationen benötigt. 
Gespendet werden kann auch auf folgendes Konto:
Kontoinhaber: Kirchengemeinde Lauenhagen  
Konto: IBAN DE41 2555 1480 0459 1419 74  
Verwendungszweck:  
Kita Zwergenburg Aussentreppe
Jeder Euro hilft uns, unserem Ziel ein Stück 
näherzukommen. Wir freuen uns über jede Un-
terstützung und bedanken uns herzlich bei allen, die 
unser Vorhaben möglich machen!

Laternenfest in Lauenhagen
Aktuell bereiten wir uns mit viel Eifer auf 

unser Laternenfest am 6. November 
vor. Es wird fleißig gesungen und 
gebastelt, damit unsere Laternen 
bald in voller Pracht leuchten kön-
nen. Gemeinsam mit der Jugend-
feuerwehr Lauenhagen werden 
wir unsere Laternenrunde gehen. 
Musikalisch begleitet uns dabei 
der Posaunenchor.
Natürlich dürfen auch Würst-

chen, Stockbrot und Punsch nicht 
fehlen. Wir freuen uns auf einen stimmungs-
vollen Abend und hoffen auf gutes Wetter. Viel-
leicht entdeckt ihr uns am 6. November mit  
unseren leuchtenden Laternen!

 Jetzt scannen und spenden



AktuellesAktuelles
aus den Kirchengemeinden

Ambulanter Hospizdienst Opal
Wenn das Leben sich 
dem Ende neigt, ist 
es schön, wenn nie-
mand allein ist und 
wir lassen Sie nicht 
allein.
Der ambulante Hos-
pizdienst Opal küm-
mert sich um die 
Begleitung von Men-
schen, die sich in 
der letzten Lebens- 
phase befinden und 
um deren An- und  
Zugehörigen.
Wir freuen uns, dass wir jetzt zwei Hauptamtliche 
Koordinatorinnen sind, um die Arbeit der ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden zu unterstützen.
Wir, das sind Frau Jennifer Schumacher-Pittelkow, 
examinierte Gesundheits- und Krankenpflegerin mit 
Fachweiterbildung Palliativ Care und zertifizierte 
Trauerbegleiterin und Frau Rilana Bischoff, exami- 
nierte Krankenschwester mit Fachweiterbildung 
Palliativ Care. Außerdem wird das Team vervoll-
ständigt von einer hohen Anzahl von ehrenamtlich 
Mitarbeitenden. Wir alle haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, Sie und Ihre An- und Zugehörigen in einer, 
zum Lebensende hin meist schwierigen Phase, zu 
begleiten, damit Sie nicht allein sind.
Auch bieten wir Ihnen in den unterschiedlichen  
Phasen der Trauer eine Vielzahl von Angeboten in 
Form von Trauergruppen und Trauer-Cafés an un-
terschiedlichen Standorten an. Dieses Angebot wird 
gerade von uns weiterentwickelt. Es sollen in naher 
Zukunft zusätzliche neue Angebote entstehen.
Oder sind Sie auf der Suche nach einer erfüllenden eh-
renamtlichen Tätigkeit und das Thema Tod und Ster-
ben schreckt Sie nicht ab? Wir freuen uns über empha-
tische Menschen, die mit uns unser Ziel verfolgen 
möchten. Es finden regelmäßig neue Qualifizierungs-
kurse statt, die immer mit einem Informationsabend 
beginnen. Der nächste Beginn wird voraussichtlich 
im Frühjahr 2027 sein.
Bei Fragen zu einer konkreten Sterbe- oder Trauer-
begleitung sowie bei Interesse an ehrenamtlichem 
Engagement, sind wir von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 09:00- 17:00 Uhr unter der Telefon-
nummer 0176 15722994 erreichbar. 

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an: 
ambulanter-hospizdienst@diakonie-sl.de

Chorkonzert zum Orgeljubiläum 
Am Sonntag, den 13. Dezember findet in Poll-
hagen um 10.00 Uhr ein besonderer Gottesdienst 
statt. Zum 30 jährigen Jubiläum der Orgel wird der 
Kirchenchor ein Konzert geben. Außerdem werden 
Nadine Abel-Mengeling und Hubertus Boeer den 
Gottesdienst an der Orgel musikalisch gestalten. Wir 
freuen uns auf alle, die diesen besonderen Gottes- 
dienst mit uns feiern.

Trecker-Lichterfahrt  
am Nikolaus-Abend 
Durch Lauenhagen, Hülshagen und Nienbrügge soll 
es dieses Jahr am 06. Dezember zum ersten Mal 
diese wunderbare Aktion unserer Landwirte mit Tre-
ckern als rollenden Lichterkolonnen geben. Treff-
punkt mit den illuminierten Treckern, Oldtimern, 
Unimogs usw. ist um 15:30 Uhr an der Feuerwehr 
in Lauenhagen. Um 16:00 Uhr startet die Fahrt 
durch Lauenhagen, Hülshagen bis nach Nienbrügge 
und wieder zurück und alle Bewohner und Besucher 
können den Treck unterwegs bestaunen. 
Die genaue Route wird noch in den digitalen Kanälen 
bekannt gegeben, Fragen und Anmeldungen bitte 
direkt an Michael Kreft unter 0176 239 49 860. 

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Dezember wird es wieder den be-
liebten und mittlerweile schon traditionellen Leben-
digen Adventskalender in Lauenhagen, Hülshagen 
und Nienbrügge geben. An fast jedem Tag öffnen 
Häuser, Garagen oder Scheunen ihre Türen und 
stellen in zwangloser und lockerer Atmosphäre 
Raum für Getränke, Knabbereien und vor allem Ge-
meinschaft und Zusammenkunft zur Verfügung – 
damit die Dorfgemeinschaft in dieser besinnlichen 
Zeit zusammenkommen kann. Die Einladungen  
dazu gibt es separat und wir freuen uns auf viele 
schöne Abende!
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Musik verbindet – der 
Posaunenchor Lauenhagen 
beim Interkulturellen Fest in 
Stadthagen

Auch in diesem Jahr war der 
Posaunenchor Lauenhagen 
wieder beim Interkulturellen 
Fest in Stadthagen dabei und 
wir durften mit unserer Musik 
zum Gelingen dieses beson-
deren Tages beitragen.
Beim Interkulturellen Fest 
wurde einmal mehr deut-
lich, wie vielfältig unsere 
Gesellschaf t ist. Viele  
Nationen waren vertreten – 
Menschen, die in unserer 
Nachbarschaft leben, hier 

arbeiten, ihre Familien haben und unseren Alltag  
mitgestalten. Sie alle gehören zu unserer Gemein-
schaft und zu unserer Region. Diese Vielfalt ist keine 
ferne Vorstellung, sondern längst Teil unseres täg-
lichen Lebens.
Dass wir als Posaunenchor an diesem Tag mit unserer 
Musik dabei sein durften, verstehen wir nicht nur 
als musikalischen Beitrag, sondern auch als Zeichen 
der Verbundenheit. Musik kann Menschen erreichen, 
selbst wenn sie unterschiedliche Sprachen sprechen 
oder aus ganz verschiedenen Traditionen kommen. 
Sie schafft Begegnungen, weckt Freude und verbindet 
über Grenzen hinweg.
Für uns war es schön, mit unserer Musik Teil dieses 
bunten Festes zu sein. Es hat gezeigt, dass unsere 
christliche Tradition und die kulturelle Vielfalt unserer 
Umgebung kein Widerspruch sein müssen. Im Gegen- 
teil: Wenn Menschen offen aufeinander zugehen, 
einander zuhören und miteinander feiern, entsteht 
etwas, das unsere Gemeinschaft bereichert.
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr dabei 
sein konnten, und danken allen, die dieses Fest mög-
lich gemacht haben. Denn am Ende geht es darum, 
gemeinsam zu leben, einander wahrzunehmen und 
zu zeigen: Wir gehören zusammen.
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Konzert von Petershagen-Brass 
am Sonntag, 14.02.2027 
Wie schon in den letzten Jahren, findet auch in 2027 
die Petershagen-Freizeit des Lauenhäger Posaunen-
chors mit vielen vielen Freunden und Weggefährten 
statt. Dort werden intensiv neue Stücke einstudiert 
und geprobt, Highlights werden garantiert erneut 
Titel der Filmmusik sein, die für Blasorchester um-
geschrieben wurden.  
Erleben können wir diesen musikalischen Hoch- 
genuss beim Konzert in der St.-Martini-Kirche  
in Stadthagen am Sonntag, 14.02.2027 um 
17:00 Uhr – wir freuen uns schon sehr auf dieses 
musikalische Ereignis.  

Spenden für den 
Gemeindebrief
Wenn Sie für den gemeinsamen Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Lauenhagen/Pollhagen 
spenden möchten und ihre Spende nicht den 
Austrägern mitgeben oder in die Kollekte 
geben, können Sie sie auch auf die Konten der 
Kirchengemeinden überweisen:   
Lauenhagen: IBAN DE41 2555 1480 0459 1419 74 
Pollhagen: IBAN DE39 2546 2160 0902 0101 00

Stichwort: Gemeindebrief 



Konfi-Camp 2026 Konfi-Camp 2026 
Rückblick auf unser erlebnis- 
reiches Konfi-Camp 2026
53 Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchen-
gemeinden Lauenhagen, Meerbeck, Pollhagen, Segge- 
bruch und Sülbeck verbrachten die 2. Herbstferien-
woche gemeinsam beim "Konfi-Camp" auf der ost-
friesischen Insel Borkum. 12 Teamer/innen von 16-20 
Jahren sowie das Leitungsteam (drei Pastoren, eine 
Lehrerin und eine junge Erwachsene) begleiteten die 
Gruppe. Mit Reisebus, 2 Bullis, Fähre und Inselbahn 
erreichte sie das CVJM-Gästehaus "MS Waterdelle". 
Gleich nach der ersten (kurzen) Nacht ging es in 
luftige Höhe im Kletterpark der Insel, während die 
übrigen Vormittage inhaltlichen Themen gewidmet 
waren. So durften die Jugendlichen z.B. eigenständig 
ein Glaubensbekenntnis formulieren, wie es junge 
Christinnen und Christen auf dem Weg zur Konfir-
mation sprechen würden. "Ich glaube an den Vater, 
unseren Gott, der uns in schweren Zeiten Halt gibt 
und seine Hand stets über uns hält. Er erschuf die 
Welt und das Leben für uns mit bloßen Hän-
den. Ich bin davon überzeugt, dass er unsere 
Meinung stets akzeptiert. Und an Jesus 
Christus, Gottes Sohn. Er bringt Gottes 
Botschaft zu uns. Jesus ist am Kreuz für 
uns gestorben, damit uns die Schuld ver- 
geben wird, und steht für ein ewiges Leben. 
Ich glaube auch an den Heiligen Geist, ein 
Schutznebel um die Erde, der immer bei uns 
ist und uns Kraft gibt. Er bringt Menschen 
zusammen und stärkt sie in ihrem Leben. Er 



BorkumBorkum
gibt uns Hoffnung und vieles mehr.", so ein Auszug 
von einer der 4 Gruppen, die gemischt waren aus 
Teilnehmenden der 5 Gemeinden.
An den Nachmittagen gab es Hallenbadbesuche, 
Wattwanderung (die witterungsbedingt abgebrochen 
werden musste), Leuchtturmbesteigung und Krea-
tiv-Workshops (Henna / Kintsugi / Fußball / Schach, 
Caromme...). Spiel- und Filmabend, "Pray-Station" 
mit Liedern, persönlichen Gebeten und Segnung, 
Lagerfeuer und Abschlussparty beendeten die Tage. 
Zwischendurch wurde die freie Zeit genutzt zu 
Strandspaziergängen und Shoppingtouren im Zent-
rum des Inselortes. Unermüdlich waren die jungen 
Teamer/innen im Einsatz vom Weckdienst über Klein-
gruppenleitung, Workshop-Anleitung bis hin zum 
Durchsetzen von Nachtruhe. Ihnen sei besonderer 
Dank ausgesprochen! Auch das Leitungsteam war –
neben der Organisation – gefragt bei Zimmerkonflik-
ten, Erkrankungen, Verletzungen, späteren An- und 
früheren Abreisen und nächtlichen Ruhestörungen. 

Unzählige wertvolle Gespräche, Entdeckungen von 
Begabungen, neu entstandene Kontakte zwischen 
Jugendlichen der unterschiedlichen Ortschaften 
und wachsende Freude 
am gemeinsamen Singen 
mit Klavier- und Gitarren-
begleitung machten das 
Camp für alle zu einem 
unvergesslichen und Zu-
kunft prägenden Erlebnis.
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Weltgebetstag 
Vorschau: 
„für Gerechtigkeit und Frieden‟ – 
100 Jahre Weltgebetstag 

Im Jahr 2027 feiert der Weltgebetstag der Frauen sein 
100-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass, steht dies-
mal nicht ein einzelnes Land im Mittelpunkt, sondern 
Frauen von allen sieben Weltgebetstags-Regionen 
(Afrika, Asien, Europa, Karibik und Nordamerika, 
Lateinamerika, Mittlerer Osten und Pazifik) haben 
gemeinsam den Jubiläums-Gottesdienst vorbereitet. 
Am Freitag, 5. März 2027 wird er in über 150 Ländern 
gefeiert. Das Jubiläums-Motto „für Gerechtigkeit und 
Frieden” nimmt Bezug auf die Anliegen der Gründe-
rinnen, die 1927 soziale Not und Unrecht im Blick 
hatten und sich für Menschenwürde und die Rechte 
von Frauen und Mädchen einsetzten. 
Zwei biblische Lieder von Frauen stehen 2027 im 
Mittelpunkt: Hannas Lied und Marias Magnificat – 
Texte, die über Jahrhunderte hindurch Menschen 
zu Kraftquellen wurden. Der Weltgebetstag will ein 
Raum sein, in dem unterschiedliche Perspektiven 
zum Ausdruck gebracht werden, ein Ort, an dem 
Freundschaften und Netzwerke entstehen.
Der Einsatz für eine gerechtere Welt und einen umfas-
senden Frieden wird konkret, indem die Weltgebets- 
tags-Kollekte weltweit Projekte für Mädchen und 
Frauen von Partnerorganisationen unterstützt.

Save 
the 
Date

Kilkenny Band in der 
KulturKirche Pollhagen  
Auch in diesem Winter bringt die Kilkenny Band wieder 
feinsten Irish Folk in die Kirchen Norddeutschlands. 
Nach der Premiere 2016 feiert die Band nun „10 Jahre 
Kirchentour”. Das Programm wird eine Zeitreise durch 
die verschiedenen Themenabende dieser Konzert- 
reihe wie „Stormy Seas Ahead”, „Colours Of Scotland”, 
„On The Track” und „A Tribute To The Dubliners”.
Im Mittelpunkt der Tour stehen Balladen mit tief-
gründigen Texten, die im stimmungsvollen Ambiente 
der Kirchen voll zum 
Tragen kommen. Ty-
pisch irisch bringt die 
Kilkenny Band auch 
schwungvolle Num-
mern auf die Bühne.
So., 17. Januar 2027
Beginn: 18:00 Uhr, 
Einlass: 	17:30 Uhr
VVK: 24,- €, AK: 30,- €
Tickets unter www.kilkenny-band.com und in 
Pollhagen bei Schuhhaus Schäfer.

Projekt Kinderchor  
Wir als Team von Kinder+Kirche möchten für unseren 
nächsten Gottesdienst gerne einen Projektchor mit 
Kindern im Alter zwischen 5 und 10 Jahren starten. 
Dafür wollen wir uns ca. 4 x zur Probe treffen, um 
dann am 07.03. im Gottesdienst mehrere Lieder zu 
singen. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bis zum 
20.12. bei Johannes unter 0176 922 02 832 – 
wir freuen uns auf viele Kinder und einen schönen 
Gottesdienst!

Kinder-Filmabend 
am 28.11. um 17 Uhr
Am 28.11. findet um 17.00 Uhr 
ein Filmabend für Kinder  
(6-12 Jahre) im Gemeindehaus 
Pollhagen statt.
Dazu laden wir ganz herzlich ein. 
Es könnte schön werden!


